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Das äk -ben , das Trei- ben bei uns in - er Stadt,

wo man nur hin-- sieht, ein' G ' spaß man gleich

Hai . Was in ein Tao da hier M- les ge-

Z
schiehk , da. muß man nur la - chen, so oft man das
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sieht . 6s gibt bei uns Wia - nern halt oll- weil a

Wann man so u- nm- flan - kirt , was ein da Al-les pas-

sirt ! Auf der Ring- skra - ssen , da gibt's a Gau-
l , - .
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de , man kann da viel se- hen und zahlt kein' En- tree!

Am Opernring packen zwei Wärter ein' Mann
llnd leg 'n ihm die Fwangsjack 'n g 'waltsam gleich an
Ich frag', ja . was ist denn da plötzlich pasfirk,
Daß man den ins Irrenhaus jetzt transportirt?
Non was ist der arme Mann gar so verstört?
Er hat sich a Oper von VsHner ang' hört!
Wann man so umaflankirk.
Was ein - a Wes p affin!
Auf der Ringstraffen , da gibt 's a Tande,
Man kann da piel sehen und zahlt kein' Entree!

Es wandelt ein Pärchen in 'n Staötpark hinein.
Wies Abends spazieren im lauschigen Kain
llnd sich wollen ergötzen in der stillen Natur,
Bemerkt er voll Schrecken , aber zeitlich noch g' nur:
.Diese Anlagen werden, 's ist zum Teufel hol'ns
Dem Schutze des Publikums bestens empfvhl'n !
Wann man so umaflankirk, u. s. w.

Beim Eisläufen am Stubenring , das ist a G ' schicht.
A Selcherin acht schleifen, drei Zentner an G 'wicht.
Wie 's fallt , kann 's nicht auf umsonst ist olle Müh ' —
Denn, bis tnan so a Trum hebt , war ang ' fror'n sie.
llm's Tluathäferl rennt» konnte « , schiebks unt ' hin
Da wird 's wieder roglich, die Frau Telcherin,
Wann man so umaflankirk, n. s. w.
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